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Beschluss

des  Gemeinderates  der  Stadtgemeinde  Purbach  am  Neusiedler  See  vom  27.02.2023

über  die  Ausschreibung  und  Einhebung  folgender

Entgelte  für  die  Benützung  des  Friedhofes

gemäß  §§ 39 und  40 Burgenlöndisches  Leichen-  und  Bestattungswesengesetz-  Bgld.

LBwG  2019,  LGBI.  Nr. 76/2018idgF.

i.

Arten  der  Entgelte

Für die  Benützung  des  Gemeindefriedhofes  werden  folgende  Entgelfe  festgelegt:

l.  En+gelt  für  die  Benützung  von  Grobstellen  gem.  § 35 Bgld.  LBwG  2019

2. Entgelt  für  die  Benü+zung  der  Leichenholle  (Aufbahrungshalle)  gem.  § 34 Bgld.  LBwG  2019

ll.

Benützung  einer  Grobstelle

Für die  Verleihung  des  Benü+zungsrechtes  an den  un+en  angeführten  Grabstellen  wird  für  die

Dauer  von  l O Jahren  ein  Grabstellenentgelt  erhoben.

DCIS Grabstellenentgelt  be+rägt  für

Erdgräber  für  einfachen  Be!ag  (Breite  bis 1,25  m)

Erdgröber  für  mehrfachen  Belag  (Breite  bis 2,50  m)

Erdgröber  für  mehrfachen  Belag  (Brei+e  bis 3,75  m)

gemauerte  Grabstellen  [Grüfte)

Aschengrabstellen  (Urnenwond  und  Urnenturm)

100,-

200,-

300,-

900,-

1 .ooo,-

Euro

Euro

Euro

Euro

Euro

lll.

Erneuerung  des  Benützungsrechtes

(1) Bei Erneuerung  der  Benü+zungsrechfe  für  die  unter  Pkt. Il. Z l -  4 angeführten  Grabstellen

um  wei+ere  10 Jahre  betrögt  das  Entgelt  l OO % der  unter  Pkl  lI. festgesetzten  Entgelte.

(2) Bei Erneuerung  des  Benü+zungsrechts  für  die  unter  Pkt. lI. Z 5 ongeführ+en  Grabstellen  um

weitere  l O Johre  betrög+  das  Entgel+

o.  für  die  erste  Verlöngerung  50 % des  unter  Pkt. lI. festgesetzten  En+gelts

b. für jede  weitere  Ve?1öp6:e'rciffg 30 % des unter Pk+. lI. festgesetzten  En+gelts

,st. I



IV.

Benützung  der  Aufbahrungshalle  (Leichenhalle)

(1) Für die  Benützung  der  Leichenhalle  (Aufbohrungshalle)  zur Aufbahrung  der  Leiche  ist ein

Tagesen+gelt  von  150,-  Euro  zu entrich+en.  für  jeden  weiteren  Tag  ist ein Entgelt  in der  Höhe

von  € 10,- zu entrichten.  Hierbei  sind die  Tage,  die  eine  Leiche  auf  Grund  behördlicher

Anordnung  über  die  übliche  Zeit  hinaus  aufgebahrt  bleiben  muss,  bei  der  Berechnung  des

Entgelts  oußer  Be+racht  zu lassen.

(2) Für die  Benützung  des  Obduktionsraumes  der  Leichenhalle  zur Vornahme  einer  Obduktion

ist ein  Entgelt  in der  Höhe  der  totsöchlich  aufgelaufenen  Be+riebskosten  zu entrichten.  Kein

Entgelt  ist zu en+rich4en,  wenn  es sich  um  eine  behördlich  angeordnete  Obduktion  handelt.

V.

Entrichtung  des  Entgeltes

Die  Verpflich+ung  zur  Entrichtung  des  Entgelts  en+steht:

a)  Bei den  Entgel+en  gem.  Pk+. Il. und  llI. mit  der  Verleihung  bzw.  der  Erneuerung

des  Benützungsrechtes

b)  Bei den  Entgelten  gem.  Pkt. IV. mit  Beginn  der  Benützung

(2) Die  festgesetzten  Entgelte  gem.  Pkt. l werden  einen  Mona+  nach  Zusfellung  des  von  der

Gemeinde  übermittelten  Zahlungsouftrages  föllig.

(3) Zur En+rich+ung  der  Entgel+e  für die  Benützung  von  Grabstellen  gem.  Pk+. lI. und  lll. ist

jene  Person  verpflichtet,  deren  Ansuchen  ouf  Verleihung  oder  Verlöngerung  des

Benü+zungsrechts  bewilligt  wird.

(4) Zur Entrichtung  des Entgelts  für die  Benützung  der  Aufbahrungshalle  (Leichenholle)

nach  Pkt. IV. ist jene  Person  verpflichtet,  welcher  das  Benützungsrecht  an  der  Grabstelle

zukommt,  in der  die  Leiche  bestottef  oder  die  Urne  beigesetz+  wird  oder  ist.

(5) Wenn  jedoch  die  gem.  den  Abs.  3 und  4 verpflichtete  Person  selbst  besk:i++et  wird,  so ist

jene  Person  zur Entrichtung  der  Gebühren  verpflichtet,  die  nach  § 19 Abs.  4 Bgld.  LBwG

für  die  Bestattung  Sorge  zu +ragen  ha+.

VI.

Rückersatz

In den  Fällen  des  § 37 Abs.  1 Z 2, 3 und  4 Bgld.  LBwG  findet  kein  Rückersotz  von  Gebühren  zur

Benützung  des  FriedhoTes  sfatt.

Angeschlagen  am:  01.03.2023

Abgenommen am: ,)  !J.  i.3i

Für den  Gemeinder

Der  Bürgermeis


